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Keimkraft im 
Bildungssystem
Wie können wir zu Strukturen beitragen, 
in denen es sich gut lehrt und lernt?
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Wandel der Rahmenbedingungen in der Bildungswelt

•	 Bologna, Lehrplan 21, Fusionierung und «Akademisierung».
•	 Zeiterfassungssysteme, Prozessmanagement und Ökonomisierung.
•	 Wie erleben wir es? Wie wünschen wir es uns? 
•	 Wer könnte was zu einer guten Entwicklung beitragen?

«Weg von ‹command and control›, hin zu mehr Selbstorganisation.» So fasst Franz Röösli, Leiter des  
Zentrums für Unternehmensentwicklung an der ZHAW, die Stossrichtung verschiedener aktueller  
Organisationsentwicklungsmodelle zusammen. Gerade das helfe in Bildungsorganisationen. 
Stephanie Kaudela-Baum spricht von «horizontaler Führung». Sie ist Leiterin des Kompetenzzentrums  
General Management an der HSLU, forscht und publiziert rund um solche Fragen. Sie ist unter anderem  
als Hochschul-Kaderweiterbildnerin am Puls der praktischen Problemstellungen. Markus Buholzer ist  
Rektor der Volksschule Kriens und denkt mit seinen 350 Lehrpersonen schon sehr konkret. Wie sind seine  
Erfahrungen, Ideen, Empfehlungen?

Miteinander diskutieren am Bierharass, Livemusik zum Thema, Leute aus allen Bildungsstufen treffen, sich von 
Stephanie Kaudela-Baum, Markus Buholzer und Franz Röösli inspirieren lassen, entspannen, Pläne schmieden. –

Wir laden herzlich ein!

Christof Arn, Leiter Zentrum für Lernen und Lehren der Hochschule Luzern, Moderation der Veranstaltung
Teilnahme kostenlos – Anmeldung erwünscht: 
Mail mit Betreff «Bildungsbier» an Zentrum für Lernen und Lehren, gabriela.fischer@hslu.ch

Livemusik: Silke Strahl, Saxophon / Raphael Loher, Keys


